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Am westlichen Ortsrand von Grammentin in einer größeren Ackerfläche befindet sich eine Senke mit relativ flachen Böschungsrändern, die 
zum Kartierungszeitpunkt eine offene Restwasserfläche mit einer nicht ganz geschlossenen Wasserlinsen-Schwimmdecke besaß. Es muß 
offen bleiben, ob die Senke als Soll oder Pseudosoll einzustufen ist. Auf dem alten Meßtischblatt ist sie insgesamt als Grünlandfläche ohne 
offenes Wasser eingetragen.  

Im nördlichen Teil der Sohle hat sich ein kleines nur wenig über 100 qm großes und sehr artenarmes Sumpfseggen-Ried herausgebildet. In 
der wasserseitigen Randzone wächst auch Sparganium erectum. 

Der äußere Rand der Senke ist mit einem  Brennessel-Rohrglanzgras-Saum mit viel Epilobium parviflorum sowie einem kleinen Apfelbaum 
bewachsen. 
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Carex acutiformis

Carex disticha Ceratophyllum demersum Epilobium hirsutum Iris pseudacorus
Lemna minor Lythrum salicaria Phalaris arundinacea Polygonum amphibium
Solanum dulcamara Sparganium erectum Stachys palustris Urtica dioica

Carex riparia Lemna trisulca Schoenoplectus lacustris Spirodela polyrhiza
Typha latifolia


